
mıt den anthropologıischen un glaubensmäßıigen ugängen Z heilsgeschichtlichen Bedeutung
Marıas. Unter der Überschräft „Mut ZU Marıenverehrung“ Schreı Rahner ber dıe chrıstlıchen
Wurzeln der Marıenverehrung, dıe heilsgeschichtliche Bedeutung Marıas. dıe Gleichwertigkeit
VO  - Mannn un: Frau, ber eılıgenverehrung un Marıenverehrung aufgrun der endgültıgen
„„Gerettetheıt“ ott nd ber dıe Onkrete Marıenverehrung. Der zweıte eıl dieses Büchleıins,
VO' Marıanne ırks, seıt Jahren aktıv In der Frauenseelsorge tätıg, deutet mehr persönlıch dıe
Gestalt der Mutltter Jesu als „Schwester Im Glauben‘“. Beıde eıträge plädıeren jeder auf seIne
Weıse TUr eıne CUG 1e' Marıa": uch der ıtel des Buches SO wırd konkret, ebendig
und WE auch AUS unterschiedlicher Perspektive heraus CUUIC| WIE Marıa das „ Ja Gottes
Nru ın jeder Stunde des Alltags“ für den TIisten beispielhaft gelebt hat Fazıt: sehr CIND-
ehlen Henseler

Wem gehört die rde Neue relıg1Ööse Gedichte Hrsg Paul Konrad URZ Maınz 1984
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Der ZUl! eıt ohl este Kenner deutschsprachiger relıg1öÖser yn Paul Konrad Kurz, hat 1er
1121ÖSeE, überwıegend chrıstlıche Iyrısche SE dıe seı1ıt der Mıtte Jahrhunderts entstanden
sınd, zusammengestellt. Am nde des Buches rklärt der Herausgeber seıne Auswahlkriterien
WIıEe den Aufbau cdıeser Anthologie. Überlegungen ‚Z Sıtuation des relıg1ösen edichts  C6 wollen
In dıe Lektüre der edıchte einführen. Eın ausführliches Autorenverzeıichnis vermuiıttelt dıe nOTL-
wendıgen Informatiıonen ber en und Werk der Diıichter. In eıner dreißigseitigen Beılage CTI-
SC|  IC Kurz and VON einıgen Jextbeıspıielen AUS der vorgelegten ammlung den Zugang
Gedichten Außer utoren VO  —_ „spezılısch“ chrıistlichen Jlexten berücksichtigt der Herausgeber
be1l seiner Auswahl dıe großen Jüdıschen Dıchter.,. WIEe eIlly achS. Paul elan, Rose Ausländer
und ılde Domiuin. SOWIE dıe bedeutenden „weltlichen“ Autoren ngeborg Bachmann. Nıcolas
Born. (jünter Eıch, Ernst eıster. Marıe Lulse Kaschnıitz. Reıiner Kunze, aDrıiele Wohmann
/Z/Zum ulbau seiner Anthrologıie SCNreı Kurz: „Die uswa zeıtgenössıscher rehg1öser yTI
wollte dıe exftfe nıcht autorenısolıert darbıeten. sondern Aussage, Sprache un Form der Gedichte
ıIn einem sınvollen, erhellenden, größeren ontext zeıgen“ S 259) Dıieser ontext wırd ann ın
einer Abfolge VO  —_ zwol apıteln entfaltet Das Kapıtel „5Sprachwechsel‘ das „Iyrısche Spra-
che und Iyrısche Sprachhaltungen 1Im IMDTUC des Bewußtseins“ zeıigen ıll ıst als Einleitung
den nachfolgenden apıteln gedacht, dıe dann „Grundbefindlıichkeıiten, Grundgestalten, rund-
on und Grundtätigkeiten des Menschen“ Zzum Thema haben Jockwıeg
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Heılıglandfahrten en, WIE ich selbst De1l der Begleıtung VO  — Pılgergruppen ertfahren habe unter-
schıiedlichste Gedanken und Reaktionen der leilnehmer ZUr olge DıIie kann Nan mıteıiınander AdUs-

tauschen, manches, Aas her dem geringeren der größeren Kenntnisstand gebunden ist. kann
im Austausch korriglert werden. anderes bleıbt „Parteinahme“ und Subjektivıität. SO MNag VCI-
Mutlıc nıcht wenıgen l esern des Buches gehen, dıe schon ‚OONT SCWESCH SInd. Schaoll bletet
Nnapp ZWanzıg Betrachtungen ber das Land („Das Land das ich dır zeıgen werde‘“. darunter

ber das ote Meer. den Nebo das Herodion): über Stätten des Lebens Jesu etiwa cdıe Hälfte
des Buches) und ber Menschen. cdıe In sTrae]l en SOWI1E ber den Tempel (‚ Wer darft wohnen
auft deiınem eılıgen Berg?*). er Betrachtung ist eın ansprechend geschrıebener Abschnııtt Ur
Informatıon vorausgeschickt. In MIr haben dıe Kapıtel unterschıiedlichste Reaktiıonen ausgelöst.
Ekıne (l VO ıhnen sınd ISO desillusiıonıerend-krıtisch natürlıch as ber dıe Grabeskiırche,
aber auch das ber Nazaret der den Berg der Selıgkeıten. Manche Aussagen veImas ich inhalt-
ıch nıcht zu teılen, dıe ber den lod Jesu 1er ätte dem Verlasser cdıe Lektüre
ON HenriIı Nouwens WG ber das Sterben seiner utter gul un können. Manche Aussagen {Ta-
SCH der Komplızıertheıit der TroObleme wenıg echnung, dıe Gegenüberstellung: dort klares
Wasser plus Wüste gleich Garten. be1 unNns (Jarten plus verschmutztes Wasser gleich Wüuüuste ele-
gentlıch sprıicht auch ıne Suche un eın Friede AuUs den Betrachtungen. Be: den Gedanken über

485


